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DRITTER BEITRAG ZUR 

ICHNEUMONIDEN-FAUNA JAPANS 

VON 

TÖ1CHI UClUDA 

(Mit 3 Tafeln) 

EINLEITUNG 

Die Unterfamilie Pimplz'tzCll ist eine Ichneumonidengruppe von ebenso 
grosser forst- und landwirtschaftlicher Bedeutung wie die anderen Unter­
familien. Es darf deshalb nicht wundernehmen, dass schon mancher Natur­
freund sich diesen farbenprächtigen, durch ihre eigenartige, parasitäre Le­
bensweise doppelt interessanten Tieren zuwandte. Allein, so reichhaltig 
die Tierfamilie, so schwierig ist ihr Studium. 

Während in unserem faunistischen Gebiet zahlreiche, sehr wichtige 
Insekten vorkommen, welche zu dieser Unterfamilie gehören, sind sie aber 
in systematischer Hinsicht viel weniger als andere Insektengruppen erforscht. 
Ohne Zweifel beruht diese Vernachlässigung nur auf den Schwierigkeiten, 
die mit der Bestimmung der Arten verknüpft sind. Die Individuen einer 
und derselben Species zeigen nämlich oft sehr bedeutende Verschieden­
heiten, sowohl hinsichtlich der Grösse und Farbenzeichnung wie der Skulp­
tur. Diese Variation steht in den meisten FäHen in nahem Zusammenhang 
mit dem parasitischen Leben der Arten, und die grössten Ungleichheiten 
trifft man bei denen, deren Larven polyphag sind. 

Einige Jahre lang verbrachte ich einen gros sen Teil meiner Zeit mit 

Sammeln und Bestimmen, Beobachtung der Lebensweise und der biologi­
schen Verhältnisse dieser Tiere; eben diese Untersuchungen erfordern als 
Grundlage eine genaue Kenntnis der Systematik, nicht nur der Schmarotzer 
selbst, sondern auch der Wirte, in denen sie sich ernähren. 

Da ich bereits im Jahre 1926 (Jour. Col!. Agric., Hokkaido Imp. 
Univ., Val. XVIII, pt. 2) und I928 (Jour. Facu!. Agric., Hokkaido Imp. 

Univ., Vol. XXI, pt. 5) die systematische Bearbeitung von zwei Unter­
familien dieser Familie, nämlich ]clmezmzonincc und Oplzio71inae, nebst einigen 
zu jener Zeit schon bekannten Wirten derselben, veröffentlicht habe, möchte 
ich bei dieser neuen Gelegenheit noch eine Unterfamilie Pi11lplillcc in Japan, 

(Jour. Facul. Agric., Hokkaido Imp. Univ., Vol. XXV, pt. I, Dec., 19z8] 
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ankert sind, gelegentlich auch noch mit Hilfe der Eischale, also ähnlich 
wie manche Scoliiden und Dryz"maen. Ueber die Wirte der japanischen 
Pimplinen wissen wir bisher sehr wenig, aber unter den in Japan vorkom­
menden 149 Arten und 33 Varietäten sind die folgenden 36 Arten und 7 
Varietäten als Schmarotzer anderer Insekten und Spinnen festgestellt, und 
zwar 34 in Lepzaopteren, 6 in Coleopteren, 3 in Hymenopteren und 2 an 
Spinnen: 

. {MonOChammlls luxuriosus BAT. 
Coleocentrus excuator POD......... ••••••• '" . .J" W 

.Lu. granats HIT. 

Phaenolobus npicalis MATS. •••• •••• •••••• Eine Art von Monochammus 

Theroma laevigata TSCHK. {Ma!acosoma nettstria testrrcea MOTSCH. 

var. 1tig1'a UCH. ••••••••• Par1tassitts citri1tarius MOTSCH. 

T. 

(
lJe1Uh-olimus albolineatus MATS. 

lJ. spectabilis BUTL. I Aporia cmtaegi L. 
I Clania lIlinZlScula L. 

atalantae POD •••••• ············i klalacosollla nmstna testacea MOTSCH. 

[

PieriS .-ajae L. 
Ottrapteryx 11laculicaudaria MOTSCH. 

Parnm-n guttata BREM. 

Echthrolllorpha 1totu/atona F. ......... lJendro!illlus punctatm WK. 
{

Stilpnotin cygna MOOR. 

Eine Art von Clam'a 

Pilllpla .f0r11losa1ta CUSH. ..... ........... .De1zdrolillltls punctatus 'VK. 

P. ate1r,;na GRAV ................... Eccopteroma .fakata GRAES. 
{

LrrC:ia coenosa paucipunctata STGR. 

P. 

P. 

P. 

Malacosollla nettstria testaua MOTCH. 

ater";lIla GRAV. 

var. dispnns VIER. 
{

par1tfTSSitIS citdnarius MOTSCH. 

A/,oria cmtne,f{i L. 
......... Malacosoma 1uustria testacea MOTSCH. 

Lymrrntrz'a disjar L. 

aterrima GRAV. { • 
• U Malacosollla neustrta testacen MOTSCH. 

var. neustrzae CH ........ .. 

spuna GRAV. {APoria crataegi L. 
var. 1tippo1zica UCH. ......... Nnranga aenescem MOOR. 

Aporia c1'fltaegi L. 
LYlllantrin dispar japomca MOTSCH. 

L. lIlo1tacha L. 
P. z"tstgator :F •... o' •••••• ••••••••• •••• Org'J'a gonostz'glna F. 

O. amiqtla L. 
lJasychira jmdiptmda L. 
il1a!acosollla neus!1'ia testacen MOTSCH. 
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von denen die meisten H. SAUTER in Formosa gesammelt hatte: 
XantllOpimpla impeifecta KRIEG. 

X aeqllabilis KRIEG. 
./y. 

X 
X 
X 
X 
X 
x: 
X 
X 
X 
X 
./y. 

isclllloceros KRIEG . 
Sauten' KR lEG. 

alterllalls KRIEG. 

erytltroceros KRIEG. 
ste11Zmator THUNB. 

e11laculata SZEPLIG. 
detruwata KRIEG. 

bracltyparea KRIEG. 

bracltycmtra KRIEG. 
c!avata KRIEG. 
pll11ctata F. 
z'apollica KRIEG . 

X formosana KRIEG. 
X fasciata KRIEG. var. z'llsulana KRIEG. 

Von diesen Arten ist XalltllOpimpla formosmza vielleicht Synonym von 

X. iaponica. 
Dieses Jahr wurden 3 neue Arten Xylollomus rufttfIOrax und Ackoro­

cepllalus (non Ac!zerocepkalus) pilosus von V. SZEPLlGETI (72) aus Formosa 
beschrieben, aber die Merkmale der letzteren stimmen gar nicht mit der 
Beschreibung der Gattung AcllOrocepllalus KRIECHE. überein, daher habe 
ich eine neue Gattung "Formoxorides" mit dieser Art begründet. 

Prof. Dr. S. MATSUMURA (4') hat im Jahre 19 1 1 die folgenden 4 neuen, 
eine unbekannte und eine schon bekannte Art aus Sachalin erwähnt: 

Tlteronia japonica ASH. = Tlteronia atalantae POD. 
Lytarmes sappormsis lVI'ATS.= Coleocmtrus excitator POD. 
L. chipsami MATs.= Coleocmtrus cltipsmzii MATs. 
Eplzialtes antefurcalis THOMS. = E. mallifestator L. var. nipp011ellsis UCH. 

Epirllyssa karafutollis MATs. (Typus verloren) 
Stmolabis saclzaHnellsis MATS. = Batltycetes catmator PANZ. 

Unter diesen Arten ist Epltialtes antifurcalis THoMs. eine neue Varie­
tät von E. manifestator L. Lytarmes sapporensis und Stenolabis sacltalilzcnsis 
sind Synonymen von Co!cocmtrus cxcitator POD. bezw. Batltycetes catmatur 
PANZ. Im nächsten Jahre 191 l wurden die folgenden 8 schon bekannten 
und 19 neuen Arten von ihm (42) beschrieben: 

Calliclisis incerta ASH.= Coleocmtrus excitator POD. 
Acoeltitus (Pltamoloblls) 11loi'wmzus MATS. = Arotes 11toiwanus MATS. 
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XylO1zomus jezomsis MATS. 
X lineatus MATS.=X jezoensis MATS. var. lineatlls MATS. 
X moizvasanus MATs.=X. sepulcralis HOLMGR. 

Coleocmtrus cll!'bisanzi .MATS. = C. chipsanii MATS. 

e sappormsis MATS.= C excitator POD. 
Theronia japonica ASH. = 77tcro7lia atalantae POD. 

Apechthis ßumpes MATS. =Pimpla inszgator F. 
A. ( Pi11lpla) b011lbyces MATs. = P. pluto ASH. 
Xantlzopimpla japonica KRIECH. =X iaponica KRIEG. 

X. . tri11laculata SM.=X. punctata F. 
He11lieplzialtes glyptus (non glyphis) ASH.=Glypta glypta ASH. 

Glyptogastra formosana MATS. = Hemipimpla rugosa DE GEER 
Epirhyssa 1t1oiwana MATS. 
E. japonica CAM. 

Rltyssa dubiosa MATS.=Rltyssa approximator F. var. dubiosa MATs. 

R. furanna MATS. =R. approxi11lator F. var. !uramza MATS. 
Th::dessa gloriosa MATS.= Thalessa superba SCHRANK 
T. jezomsis MATS.= T. citraria OLIV. 

Rhyssa otanegawa7za MATS. = T. citraria OLIV. var. otalzegawana MATS . 
.lI1i:garhyssa japonica ASH.= T. japonica ASH. 
Thalessa gigantea MATS.= T. japonica ASH. 
Epltialtes antifurcalis THOMS. = Ephialtes malzifestator L. 

var. nipponensis UCH. 
Ecthrus tltrator WK.=Eine Art von CryjJtinae 
Clzoriscltizus apicalis MATs.=Phamolobus apicalis MATS. 

Noch später, im Jahre 1925, hat er (43) eine schon bekannte Art The­
l'ollia jajJ01zica ASH. und eine neue Art Pimpla dmdroli11li behandelt, die 

in den Larven der Dmdroli1Jllls-Arten schmarotzen können. Im folgenden 

Jahre veröffentlichte er (44) die Arbeit über die 5 japanischen Dmdroli11l1ls­
Arten und ihre parasitischen und räuberischen Insekten, darin hat er eine 
schon bekannte Art, Tlleronia japonica ASH. und die folgenden 3 neuen 
Arten Pimpla (Apechthzs) dmdrolimusi MATS., P. (Ere11lochila) jezoC71szs 

MATS. und P (Pimpla) spectabilis MATS., zum erstenmal beschrieben. Von 
diesen Arten gehört die zweite zu der Gattung Epillrlls FÖRST. ; die letztere 
scheint mir eine neue Gattung zu sein, welche mit der Gattung Exerzstes 
FÖRST. verwandt ist, darum mcchte ich ihr den neuen Gattungsnamen 
"Beristesoides" erteilen. 

Zwei neue Schmarotzer von Portlzetria dispar L., Pi1lljJ!a (Pimpla) 
dzsparis und P. (Pimpla) portltetriae, wurden von H. L. VIERECK (80) im 
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Jahre 1911 enumeriert, aber die erstere scheint mir eine Varietät von Pimpla 
aterrima GRAV. zu sein, und die letztere ist mir unbekannt. Im folgenden 
Jahre ist er (81) noch auf 2 neue Arten Pimpla (Epiurus) kuwanae und 
Pimpla (Pimpla) parnarae, welche Parasiten von Parnara guttata BREM. 
sind, zu sprechen gekommen, wovon die erstere mir unbekannt ist und die 
letztere nichts anderes ist als ein Synonym von Pimpla luctuosa SM. 

A. ULBRICHT (78) hat im Jahre 191 I eine neue Art Pimpla japonica 
beschrieben, da aber dieser Artname bereits im Jahre 1901 durch DAt..LA 
TORRE (21) an eine andere Art vergeben war, wurde im Jahre 1917 der Art­
und Gattungsname derseiben von H. HABERMEHL (29) in Itoplectis attaci 

geändert. 
Im Jahre '913 hat C. MORLEY (5 I) 2 noch nicht bekannte Arten 

Rlzyssa persuasoria L. aus Hokkaido und Xantlzopimpla punctata F. aus 
Formosa gemeldet. Ferner hat er (53) im gleichen Jahre und im folgen­
den Jahre die unten erwähnten Arten enumeriert: 

Epirlzyssa japonica CAM. 
Rhyssa persuasoria L. 
Tlzalessa jap01zica Asn. 
T. superbiens MORL. 
Apechtis japomca MORL. = Apechthis jlljJonica D. T. 
TherolZia japonica ASH. = Tlteronia atalantae POD. 

T. zebroides KRIEG. 

Unter diesen Arten ist Apecltthis (non Apeclztis) japonica MORL., welche 
der von ihm der Pimpla destructor SM. gegebene neue Artname ist, Syno­
nym von Pimpla japonica DALLA TORRE. Diese Namensänderung war 
nicht nötig, weil DALLA TORRE bereits im Jahre 1901 den ersten Artnamen 
dieser Art vergeben hatte. 

R. A. CUSHMAN (17) hat im Jahre 1922 eine schon bekannte Art Eplti­
altes porthetriae VIER. und noch eine neue Art Ephialtes formosana diagno­
siert, von welchen ihm die letztere von T. SHIRAKI zugeschickt worden 
war; diese schmarotzt in der Larve von Dmdrolimus punctatus WK. 

J. SONAN (69) hat im Jahre 1921 zwei bis damals unbekannte Arten 
Pltytodietus (non Plzytodiaetus) capuae MORL. und Ezeristes albicincta MORI­
und ihre Wirte aus Formosa bekannt gemacht, aber die erstere ist mir 

noch unbekannt. Im Jahre 1925 hat er (70) noch über eine schon be­
kannte Art Ephialtes jormosana CUSH. und eine noch nicht bekannte Art 
Echtlzro1Jlorpha 1Zotulatoria F. nebst ihren Wirten berichtet. Ferner hat er 

(71) im Jahre 1927 eine sehr häufig vorkommende Art Xantlzopimpla PUllC-
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tata F. als Schmarotzer von Notophus posticus WK. erwähnt. 
Im Jahre 1926 hat R. A. CUSHMANtt IO bekannte, eine unbekannte 

und 5 neue Arten von Xanthopimpla enumeriert, welche H. SAUTER auf 
Formosa gesammelt hatte; von denen X. grandis CUSH. mir Synonym von 
X iapollica KRIEG. zu sein scheint. 

Der Verfasser (76) hat im Jahre 1925 zwei Schmarotzer (Theronza 
lapollica ASH. = Theronia atalantae POD. und Pt'mp!a rapae U CH. = Apechthzs 
rapae UCH.) von Pierzs rapae L. beschrieben. Im Jahre 1927 wurden 2 neue 
Schmarotzer der Spinnen, nämlich Polysphincta japonica und P. takewakii, 
vom Verfasser (77) behandelt, aber die erstere gehört zu der Gattung Poly­
sphinctopsis HAB.; im gleichen Jahre haben Prof. Dr. S. MATSUMURA und der 
Autor (45) die Hymenopteren-Fauna der Riukiu-Inseln veröffentlicht und 
in jener Arbeit die folgenden 3 schon bekannten Xanthopimpla-Arten enu­
meriert : 

Xanthopz'mpla pU1tctata F. 
X pedator F.=X. iaponica KRIEG. 
X nuysei CAM. =X. stemmator THUNB. 

Von diesen 3 Arten wurde X iaponz'ca KRIEG. von uns irrtümlich als 
X pedator F. determiniert, und X lluysei CAM. wurde von R. KRIEGER 
(88) im Jahre 1914 als ein Synonym von X stemmatoy THUNB. erkannt. 

tt H. SAUTERS'S Forrnosa-Collection: Xanthopimpla (Hym.) (Entorn. Mitteil., XIV, 1925) 
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dem sie sich durch die Farbe der Beine, die Skulptur und Zeichnung des 
Hinterleibssegments leicht unterscheidet. 

19. Xorides assimilis sp. nov. 

Das Tier steht X albimargillalis UCH. am nächsten, es lässt sich aber 
durch folgende Charaktere leicht unterscheiden: 

Q. (I). Metathorax kürzer; die Behaarung desselben fein und spärlich. 
(2). Hinterbeine nicht auffallend länger als die vorderen, aber ihre Hüften 
kurz und verdickt. (3). Luftlöcher des Metathorax länglich oval. (4). 
Das erste IIillterleibssegment dicht punktiert. (5). Innere ... A .. ugenränder 
zum Teil, Schaft unten und Fühler an der Basis weiss. (6). Alle Hüften 
oben an der Basis und die V order- und Mittelbeine grösstenteils gelb­
lichweiss·, alle Hüften und die Hintertrochantern dunkelbraun, die Hinter­
schenkel rötlichgelb, ihre Schienen dunkelbraun, an der Basis aber weiss. 
(7)· Schildchen und HinterschilJchen weiss gefleckt. (8). Nervulus weit 
vor der Gabel. Körperlänge : Q I Z mm. 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, I 'i! , am 25. Juli J926, ges. vom Ver­
fasser). Das Männchen unbekannt. 

20. Xorides matsuyamensis sp. nov. 

Q. Körper schlank. Kopf quer, nach hinten deutlich erweitert, gra­
nuliert; Scheitel sehr breit, spärlich fein runzelig, mit einzelnen feinen Punk­
ten; Stirn schwach gedrückt, dicht fein quergerunzelt ; Gesicht flach, rauh; 
Wangen fehlen ganz. Fühler fadenförmig, das erste Geisselglied etwas 
kürzer als das nächste. Thorax mit stark dreilappigem Mesonotum und 
weit vorgezogenem Mittel1appen; Mesonotum in der Mitte fein quergerun­
zelt, beiderseits fein punktiert; Parapsidenfurchen deutlich; Propleuren längs­
gerunzelt ; Mesopleuren runzelig punktiert; Metathorax am Ende ohne 
Dorn, fein runzelig, seine Luftlöcher klein und länglich. Flügel hyalin; 
Stigma schmal, gelbbraun; Nervulus interstitial. Beine dünn, die Hinter­
hüften kurz und verdickt. Hinterleib fast sitzend, das erste Segment Z 

mal so lang wie die Endbreite, die 3 Basalsegmente sehr fein querrunzelig, 

Jie übrigen glatt, ein wenig glänzend. Bohrer nur wenig kürzer als der 
Körper. Körperlänge : <;1 I I mm. 

Färbung dunkel blutrot. Kopf und Thorax oben schwärzlich. Fühler 
ganz schwarz; Gesicht wie die Grundfarbe, die inneren Augenränder und 
die Stirnränder gelblichweiss; Clypeus röt. Die Vorder- und Mittelbeine, 
mit Ausschluss der Hüften, leicht mennigrot; Hinterleib und die Hinter­

beine von der Grundfarbe, aber die Hintertarsen und der Hinterleib gegen 
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braun. Das erste Segment des Hinterleibs in der Mitte und das 2te an 
der Basis schwarz, ersteres an der Basis und Spitze rein gelb. Körperlänge : 
o 13 mm. 

Fundort: Riukiu-Inseln (Ishigaki-Insel); nur ein 0 Exemplar wurde 
im August 1922 von S. HIRAYAMA aufgefunden; das Weibchen noch nicht 
bekannt. 

Gattung Arotes GRAVENHORST 

Arotes GRAVENHORST, lehn. Eur., UI, p. 448 (1829). 
Sphalerus KRIECHBAUIIIER, Entom. Nachr., IV, p. 43 (1878). 

29. Arotes moiwanus MATSUMURA 
Acoenites (Phaenolobtls) 1Jloiwanus MATSUMURA, Thous. Ins. Jap. Supp!., IV, p. 123, PI. 

XLIX, Fig. 3, !j1 (1912). 

O. Gesicht ganz rein gelb. 
unten vorwiegend rotbraun. Sonst 
mend. Körperlänge : 0 16 mm. 

Fühler länger als der des Weibchens, 
mit dem Weibchen völlig übereinstim-

Fundort: Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Teshio, Aoyama, Obihiro); 
gesammelt in 12 (79, 50) Exemplaren von S. MATSUMURA, S. ISHIDA 
und dem Autor. Diese Art ist ziemlich häufig in Hokkaido. 

29a. Arotes moiwanus MATSUMURA var. alboannulatus var. nov. 

9. Unterscheidet sich von der Stammform durch den gelb geringelten 
Fühler. 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, Jozankei. Teshio, Berg Daisetsu); 7 9 
Exemplare wurden von S. MATSUMURA, H. KONO und dem Verfasser ge­

sammelt. 

Gattung Phaenolobus FÖRSTER 

Phamo!obtls FÖRSTER, Verh. Naturh. Ver. Preuss. Rhein!., XXV, p. 168 (1868). 

30. Phaenolobus apicalis MATSUMURA (Taf. I, Fig. 13, 9) 
ChorischiztlS apica:is MATSUMURA, Thous. Ins. Jap. Supp!., IV, p. 150, PI. LI, Fig. 11, 

!j1 (1912). 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Teshio, Ishikiriyama), Hon­

shu (Nikko, Dorogawa in der Provo Yamato); gesammelt in zahlreichen 9 
Exemplaren von S. MATsuMuRA, S. ISSHIK1 und dem Verfasser; das Männ­
chen noch nicht aufgefunden. 

Dieses Tier ist ziemlich häufig in Hokkaido und schmarotzt in der 
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Fundort: Honshu (Odaigahara in der Provo Yamato); nur ein Q Exem­
plar wurde am 10. August 1913 von S. JSSHIKI gesammelt; das Männchen 
noch nicht aufgefunden. 

Gattung Yezoceryx gen. nov. 

Kopf nicht länger als breit, nach hinten rundlich verschmälert ; Stirn­
grube tief angedeutet; Clypeus nicht vom Gesicht getrennt, vorn fast ab­
gestutzt; Wangen breit; Mandibeln dick. Fühler fadenförmig, kürzer als 
der I(örper. Thorax zienlIich robust; Parapsiden schwach. SchilrJchen 

grass, rundlich stark konvex, an den Seiten nicht gerandet. Metathorax 
auffdIlend kurz, hinten abfallend, seine Felderung undeutlich; Luftlöcher 
länglich oval. Discoidalquernerv etwas hinter dem Cubitalquernerv, in der 

Mitte schwach gekrümmt, ohne Nervenast ; Discocubitalnerv ohne Ramellus; 
Nervulus vor der Gabel; Nervellus weit unter der Mitte gebrochen. Die 
Hinterschenkel verdickt, die Klauen der vier Vorderbeine mit je einem 
kleinen Zahn vor der Spitze. Hinterleib sitzend, glänzend, nach dem Ende 
zu komprimiert und kolbig, das letzte Bauchsegment lanzettförmig, gross, 
kaum über die Hinterleibsspitze hinausragend. Bohrer von Körperlänge. 

Genotype: Yezoceryx scuteLlaris UCIUDA. 

32. Yezoceryx scutellaris sp. nov. (Taf. I, Fig. 12, 9) 

Q. Kopf hinter den Augen rundlich verengt; Scheitel dicht grob 
und Schläfen spärlich punktiert; Stirn längsgerunzelt ; Gesicht und Clypeus 
deutlich dicht grob punktiert; Mandibeln gestreift, mit 2 ungleichen Zäh­
nen, der untere länger. Fühler fadenförmig, kürzer als der Körper. Tho':' 
rax robust, Mesonotum dreilappig, dicht punktiert; Parapsidenfurchen tief; 
Pro- und IV1esoplcuren runzelig punktiert, die letzteren mit je grossem Specu­
Ium. Schildchen gross, zerstreut punktiert, an den Seiten nicht gerandet, 
rundlich hoch erhöht, besonders von hinten ganz rundlich aussehend. Meta­
thorax auffallend kurz, grob gerunzelt, mit 2 kräftigen Querkielen. Flügel 

gelblich hyalin, am Randmal braun getrübt; Stigma gelbbraun. Hinterleib 
glatt und glänzend. Das erste Segment am Rücken an der Basis mit 

schwacher Längsfurche, die übrigen quer. Körperlänge : Q 10 mm. 
Schwarz und matt. Kopf rot; Stirn, Stemmaticum, Wangen und Hinter­

kopf schwarz. Thorax reichlich rot gezeichnet. Schildchen und Hinter­
schildchen ganz rot. Beine ausgenommen die Hüften rot. Hinterleib rot, 
das erste und 2te Segment an der Basalhälfte schwarz, die übrigen zum 
Teil schwärzlich gefleckt. 
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'" ... ... ... ... ... ... ... ... ...laevigata TSCHEK var. nigra var. r.ov. 
- Kopf und Körper hell. Augen innen deutlich ausgerandet. Flügel gelblich getrübt. Ge­

sicht oben in der Mitte ohne Höckerehen ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ...:: 
2. Area externa und Area den ti para durch eine kräftige Leiste (Costula) deutlich getrennt... • 

• ... ... .. . ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... c!athrata KRIEGER 

- Diese 2 Felder gan; verschmolzen. ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... 3 
3. Area superomedia hinten offen. Körper, Hinterleib und Beine ohne schwarzen Fleck ... • 

. ... ... ... ... .., ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... zebroit/es KRIEGER 

- Area superomedia hinten ganz geschlossen. Körper, Hinterleib und die Hinterbeine mit zahl-' 
reichen schwarzen Flecken ... ... ... ... ... ... ... .., ... ... ... atalmttae PODA 

33. Theronia laevigata TSCHEK var. nigra var. nov. (Taf. I, Fig. 8, Q ) 

9. Körper glatt, glänzend, dicht fein schwarz pubescent. Kopf 
hinter den Augen ziemlich stark rundlich verschmälert ; Gesicht oben in 
der Mitte mit einem kleinen Höckerehen, breiter als lang, zerstreut punk­

tiert; Clypeus glatt, glänzend. Fühler kräftig, gegen die Spitze hin etwas 
verdünnt. Mesonotum ein wenig glänzend, dicht pubescent; Parapsiden­
furchen vorn tief; Schildchen flach gewölbt, lang behaart und an der Basis 
seitlich gerandet; Pleuren deutlich glatt und glänzend; Metathorax gefeldert; 
Area externa und Area dentipara ganz verschmolzen, aber sehr selten Cos­
tu Ia schwach angedeutet; Luftlöcher gross, länglich oval. Hinterleib läng­
lich oval, glatt; das erste Segment I! mal so lang wie hinten breit, in 
der Mitte am Rücken gewölbt, 2 Kiele auf der Rückseite reichen fast bis 
zum Ende des Segments; das 2te Segment an· der Basis breit gedrückt. 
Bohrer so lang wie die Hinterschieneil. Flügel schwärzlich hyalin; Stigma 
und Nerven schwarz; Areola gross, schräg, viereckig. Beine normal. 

Schwarz und glänzend. Mandibeln in der Mitte dunkelrot. Die Hin­
terschienen vorn bräunlich. Körperlänge : Q 10- [2 mm. 

O. Fühler rostrot, oben schwarz. Die anderen Charaktere stimmeil 
mit denen des Weibchens vollkommen überein. 

Fundorte: Hokkaido und Honshu. Diese Art ist über ganz Hokkai­
do verbreitet und eine der häufigsten. Sie erscheint von Mitte Mai an, 

findet sich im Oktober noch ziemlich zahlreich und schmarotzt in den Lar­
ven VOll lIEalacosoma lleustria testacea MOTSCH. und Parnassius citrinarilts 

MOTSCH. 

Man kann diese Varietät von der typischen Art aus Europa in fol­
gender Weise unterscheiden: 

Beine rot; die Hüften, die Hinterschiellell des Weibchens an den Spitzen 
und ihre Tarsen ganz schwarzbraun, die Mitteltarsen bräunlich, beim Männ­
chen die Hinterschenkelspitzen, ihre Schienen fast ganz und deren Tarsen 
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Wurde aus einer ganzen Reihe von Schmetterlingsarten gezogen und 

zwar: Dendrolimus albolineatlls MATS., D. spectabilis BUTL., Aporia cra­
targi L., Clania mim/scilla L., Malacoso1lla neustria testacea MOTSCH., Pirns 

rapae L., Ouraptery-x maculicaudaria MOTSCH. und Pamara guttata BREM. 

Sonstige Fundorte: Amurland, Sibirien und Europa. 

Gattung Echthromorpha HOLMGREN 

Echthromoryha HOLMGREN, Eugenies Rasa Ins" p. 406 (1868). 

Rhynchopimpla KRIECHBAUMER, Her!. Ent. Zeitsehr., XXIX, p. 50 (1894)' 

PoTyamma KRIECHBAUMER, 1. C., p. 304 (1894). 

Chrysopil11p1a CAMERON, Manch. Mem., p. 185 (1899). 

Uebersicht der Arten 

I. Mesonotum rotbraun. Körper und Hinterleib nicht schwarz gefleckt... umperj KRIEGER 

Mesonotum grösstenteils schwarz.. ... ..• ... ... .., ... ...... ..........2 
2. Metathorax und die 2 Basalsegmente des Hinterleibs ganz rotbraun ... insidiator SMITH 

Körper und Hinterleib schwarz, reichlich gelb gezeichnet ... ... ... notu!atoria F ABRICIUS 

37. EchthTomOTpha semperi KRlEGER 

Echthrol11orpha semperi KRIEGER, Mitt. Zool. Mus. BerI., p. 329, !j! 0 (1908); MORLEY, Rev. 
lehn., 11, 48 (1913). 

Eckthromorpha pallidilineata CAMERON, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, p. 361, !j! (191!). 

Fundort: Palau-Insel; 2 (I 'i? , 10) Exemplare wurden am 16. Januar 
1924 von S. UCHlYAMA erbeutet. 

38. Echthromorpha insidiator SMlTH 

Pimpla insidiator SMITH, Proc. Linn. Soc. Zoo1., VII, p. 9, !j! 0 (1863). 

Echthromoryha insidiator MORLEY, Rev. lehn., H, p. 44 (1913). 

Fundort: Ponape-Insel; nur ein ö Exemplar wurde am r 4· Novem­

ber 1924 von S. UCHIYAMA erbeutet. 
Sonstiger Fundort: Neu Guinea. 

39. Echthromorpha notulatoria F ABRICIUS 

Cr)'ptus notulatorius FABRICIUS, Syst. Piez., p. 77 (1804). 
Pimpla continua BRUI.LE:, Hist. Nat. Ins. Hym., IV, p. 92, !? (1846). 
Chrysopimpla ornatipes CAMERON, Manch. Mem., p. 186, PI. IH, Fig. 6, !j! 0 (1899). 

Ecltthromo1'pha notutatoria KRIEGER, Mitt. Zool. Mus. BerI., IV, p. 36 (1909); MORLEV, 

Iod. Faun. Hym., III, p. ICo, !j! 0 (1913); id., Rev. lehn., II, P.45 (1913); ROMAN, Ark. Zool., 

VIII, p. 15. !j! (1913); SONAN, Taiwan No-ji·ho, p. 150, !j! 0 (1925). 

Fundort: Formosa; gesammelt in zahlreichen 'i? 0 Exemplaren von 

S. MATSUMURA, R. SAlTO, K. KIKUCHI, S. ISSHIKI, S. TAKANO und dem 
Verfasser. Schmarotzer von Stilpnotia cyg/la MOOR., Dendrolz'mus punetatus 
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6. Die 3 zwischen den Flügelschüppchen gelegenen Flecken des Mesrmotums vollständig zu 
einer Querbinde verschmolzen ... eryth,'oceros KRIF.GER 
Die Flecken weit von einander getrennt 7 

7. Das 2te, 4te und 6te Hinterleibssegment mit je 2 schwarzen Flecken ... sauteri KRIEGER' 
Diese Hinterleibssegmente ohne schwarzen Fleck... • •. alternans KR:EGER 

8. Hinterbeine ganz hell oder höchstens die Tarsen dunkel oder dunkel gezeichnet... 9 
Die Hinterschienen an der Wurzel schwarz ... 10 

9. Das erste Segment des Hinterleibs so hng wie hinten breit ..• ••• stemma:or THUNBERG, 
Das erste Hinterleibssegment länger als hinten breit. Hinterleib ganz hell... 

t!maczllata SztPLIGETI 

10. Clypeus grob punktiert detnlncata KRIEGF.R 
Clypeus fein punktiert oder glatt 11 

JI. Auf dem Hinterschenkel oder das erste Hintertrochanterglied und deren Schienen in der 

Mitte dunkel gezeichnet •.. iaponica KRIEGER 

An den Hinterbeinen nur die Schienenwurzel und manchmal die Tarsen schwarz gezeichnet 

12 

12. Metathorax vor den Luftlöchern mit einem kegelförmigen Höcker ••• b,'achyparea KRIEGER 

Metathorax ohne Höcker vor den Luftlöchern 13 

13. Area superomedia fast viereckig 

Area superomedia sechseckig •.• 
14 
15 

14- Grosse Art. Metathorax und das erste Hinterleibssegment ganz hell. Schildchen beider· 

seits deutlich scharf gerandet, pyramidenförmig ••• • •• giochiensis sp. nov. 

Kleine Art. Metathorax und das erste Hinterleibssegment mit schwarzen Flecken. Schild. 

chen rundlich konvex... punctata FABRICIUS 
15. Meson()tum mit einer schwarzen Querbinde ... 

Mesonotum mit 3 getrennten schwarzen Flecken ••• 

78. Xanthopimpla impeTfecta KRIEGER 

••• clavata KRIEGER 

• .• brachycentra KRIEGER 

Xanthopimpla ,illpeifecta KRIEGER, Arch. Naturges •• LXXX, 7, p. 143, !j! 0 (1914). 

Fundort: Formosa (Shinka); nur ein fjl Exemplar wurde am 10. Mai 
1926 von S. T AKANO aufgefunden. 

79. * Xanthopimpla fasciata KRIEGER var. insulana KRIEGER 

Xanthopimpla faseiata KRIEGER var. insulana KRIEGER, Arch. Naturges., LXXX, 6, p. 102, 

!j! (1914). 

Fundort: Formosa (Teraso). 

80. * Xanthopimpla ischnocero3 KRIEGER 

Xanthopifllpla ischnoceros KRIEGER, Arch. Naturges" LXXX, 7, p. 134, !j! (1914)' 

Fundort: Formosa (Kankau). 

81. * Xanthopimpla aequabilis KRIEGER 

Xanthopimpla aequabilis KRIEGER, Arch. Naturges., LXXX, 7, p. 114. 'i1 (1914), 

Fundort: Formosa (Koshun). 

82. * Xanthopimpla erythroceros KRIEGER 

Xanthoptinpla erythroceros KRIEGER, Arch. Naturges., LXXX, 7, p. 95, !f 0 (19 14). 
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Flor. Fennica, XL, p. 48, !i' () (1915); HABERMEHL, Zeitsehr. Wiss. Insekt., 7-8, p. 164, !i' Ci 

(r9 17). 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, I'l?, am 15. Oktober I922; ['l?, am 
19. Juni 1928, ges. vom Autor); das Männchen noch nicht aufgefunden. 

Sonstiger Fundort: Europa. 

Gattung Teleutaea FÖRSTER 

Telezttaea FÖRSTER, Verh. Naturf. Ver. Preuss. Rheinl., XXV, p. 164 (1868). 

iOO. Teieutaea sacnaiinensis sp. nov. (Taf. IH, Fig. 4, 'l?) 

'l? Kopf von vorn gesehen fast dreieckig, hinter den Augen deut": 
lieh verschmälert, glatt und matt; Hinterkopfsleiste in der Mitte breit und 
ziemlich tief ausgerandet; Stirn und Gesicht spärlich fein punktiert, erstere 
flach, letzteres in der Mitte gewölbt; Clypeus vom Gesicht undeutlich 
getrennt, konvex, an der Spitze schwach niedergedrückt; Mandibeln dick, 
zweizähnig; Wangen breiter als die Mandibelbasis. Fühler länger als der 
halbe Körper, fadenfärmig. Thorax lang gestreckt, mit stark dreilappigem 
Mesonotum; Parapsidenfurchen deutlich tief und lang; Schildchen nicht ge­
randet, dicht punktiert; Pleuren zerstreut fein punktiert; Metathorax un­
gefeldert, dicht punktiert; Luftlöcher klein und rund. Flügel fast hyalin; 
Stigma schmal und rotbraun; Areola kurz gestielt; Discocubitalnerv mit 
kleinem Ramellus; Nervulus hinter der Gabel; Nervellus etwas unter der 
Mitte gebrochen und schwach postfurcal. Beine verhältnismässig schlank ;' 
Klauen zerstreut gekämmt. Hinterleib mit parallelen Seiten, das erste 
Segment kaum gestreift, dicht punktiert, das 2te, 3te und 4te etwas länger 
als breit, das 5te quadratisch, die Mittelsegmente (2-3) mit eingedrückten 
Schräglinien, welche nach der Mitte der Basis konvergieren, diese Segmente 
dicht punktiert, die übrigen glatt. Bohrer von Hinterleibslänge. 

Schwarz und matt. Clypeus, Mandibeln, Palpen, Tegulen, Schulter 
ganz, ein Flecken unter der Flügelwurzel und die Beine zum grössten Teil 
gelb, die vier Vordertarsen verdunkelt, die Hinterbeine, mit Ausschluss der 
Basis der Hüften, schwärzlichbraun. Schildchen schwarz, beiderseits gelb 
gefleckt. Körperlänge : 'l? 15 mm. Bohrerlänge : 7 mm. 

Fundort: Sachalin (Kawakami); nur ein Weibchen wurde am 30. 
Juli 1924 vom Autor gefunden; das, Männchen unbekannt. 

Gattung Hoplitophrys FÖRSTER 

Hopdtophrys FÖRSTER, Verh. Nature. Var. Preuss. Rheinl., XXV, p. 164 (1868). 
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4. Hinterbeine mit Ausnahme der Hüften schwarz; alle Hüften rot. Clypeus lang behaart ••• 

••• •.. .•• ••• •.• .•• ••• .,. ••• •.• .,. .., ... ... ... •.. .., glypta ASHMEAD 

_ Hinterbeine grösstenteils gelbrot, die Schienen an den Spitzen und die Tarsen schwärzlich; 

alle Hüften schwarz. Clypeus nicht lang behaart... ... .,. ... ... . (ammltlkii sp. nov. 

S. Hinterleibssegmente vom 2ten bis 4ten quer. Jedes Hinterleibssegment am Hinterrand rot 

gesäumt ..• ... ... ... ... ." ... ... ... ... ... ." .. , ... f1tm"uyamensis sp. nov. 
_ Hinterleibssegmente vom 2ten bis 4ten länger als breit. ... ... ... ." '" ... '" 6 
6. Hinterleib fast glatt und poliert; die Riickenkiele des ersten Hinterleibssegments nur an der 

Basis deutlich. Stigma und Nerven gelbbraun. Kopf und Thorax dicht grob punktiert .•• 

- Hinterleib deutlich punktiert 

.106. Glypta rufa sp. nov. 

sapporensis sp. nov. 
••• •.• ... ... • bipm,ctoria THUNBERG 

O. Kopf kurz und quer, nach hinten deutlich verengt, glatt; Stirn 

runzelig punktiert; Gesicht schwach gewölbt, spärlich fein punktiert und 
dicht weiss pubescent; Clypeus konvex, dicht behaart; Mandibeln dick; 
Wangen breiter als die Mandibelbasis. Fühler fadenförmig, kräftig. Meso­
notum fein punktiert; Parapsidenfurchen ganz verwischt; Schildchen und 
Metathorax dicht punktiert, der letztere ganz gefeldert; Area superomedia 
doppelt so lang wie breit; Costula vor der Mitte. Hinterleib dicht punk­

·tiert, das erste Segment Ii mal so lang wie hinten breit, gegen die Basis 
verschmälert, die folgenden drei Segmente quadratisch, das 5te quer. Flügel 
fast. hyalin;, Stigma dunkel gelbbraun; Nervulus fast interstitial; Nervellus 
weit unter der Mitte gebrochen, fast gerade. Beine mässig dünn, das 
letzte Tarsenglied kaum länger als das vordere. Körperlänge : 0 9 mm. 

Grundfarbe rot. Kopf ganz schwarz. Clypeus und Mandibeln hellgelb. 
Fühler gelbbraun, oben gegen die Spitze hin verdunkelt. Beine gelbrot, 
die Vorder- und MittelLüften, ihre Schienen, Tarsen und alle Trochantern 
rein gelb, die Hinterschienen und -tarsen schwärzlichbraun, die ersteren an 
der Basis hell. Thorax und Hinterleib von der Grundfarbe. 

Fundort: Hokkaido (Garugawa); gesammelt in 3 0 Exemplaren, am 
3. Juli 1925, vom Verfasser; das Weibchen noch nicht aufgefunden. 

107. G lypta adachii sp. nov. (Taf. III, Fig. 7, 9) 

9. Körper deutlich robust, dicht punktiert. Kopf nach hinten ver­
engt, punktiert, matt; Stirn quer runzelig; Gesicht dicht punktiert, in der 
Mittel:öckerartig deutlich konvex; Clypeus stark konvex, vorn breit ge­
rundet. Fühler mässig dick, von der Länge des halben Körpers, gegen die 
Spitze hin etwas verc:ünnt. Parapsidenfurchen ganz fehlend; Schildchen 
rundlich erhaben; Metathcrax auffallend; Area superomedia gross; Luft­
löcher sehr klein und rund; Mesopleuren mit deutlichem Speculum. Hinter-
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am 15. Juni 1913, von H. TAKABAVASHl. 

119c. Epirhyssa japonica CAMERON var. nigristigma var. nov. 

Der Zeichung nach der vorhergehenden Varietät sehr ähnlich, aber 
der Körper viel kleiner, der Bohrer verhältnismässig kurz; das Stigma im 
Vorderflügel schwarz und der Nervulus fast interstitial. Körperlänge : 9 
16 mm. Bohrerlänge : 25 mm. 

Fundorte: Honshu (am Berg Sanjo) , Shikoku (Awa); gesammelt in 
29 Exemplaren von S. JSSHIKI und E. GALLOIS. 

119d. Epirhyssa japonica CAMERON var. sapporensis var. nov. 

Unterscheidet sich von der typischen Art durch die folgenden Merk-. 
male: 

9. (I). Gesicht schwarz, die inneren Augenränder breit weiss.· (2). 
Fühler fast schwarz, unten an der Basis dunkelbraun. (3). Stigma schwarz. 
(4). Flügel fast hyalin. (5). Bohrer etwas länger als der Körper. (6): 
Flecken der Hinterleibssegmente weiss. Körperlänge : 9 10-15 mm. 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, Jozankei), Honshu (Aomori, am Berg 
Takao, Nagano), Shikoku (Matsuyama); zahlreiche Y Exemplare wurden 
von S. MATSUMURA, H. KONO, S; ARAKAWA und dem Verfasser erbeutet. 

11ge. Epirhyssa japonica CAMERON var. galloisi var. nov. 

Diese Varietät steht der vorigen Varietät sehr nahe, weicht aber durch 
das ganz schwarze Gesicht, die ganz rot gefärbten Schenkel und den ante-
furcalen Nervulus ab. Körperlänge: 9 13-18 mm. 

Fundort: Honshu (Takao); 3 'f Exemplare gesammelt am 25. Juni 
1913 von E. GALLOIS .. 

Gattung Rhyssa GRAVENHORST 

Rhyssa GRAVENHORST, lehn. Eur., III, p. 260 (1829). 

Uebersicht der Arten 

Thorax und Hinterleib schwarz... ... approximator FABRICIUS var: n!ficoxis KRlECHR\UMER 

- Thorax und Hinterleib mit zahlreichen weissen }<'lecken ... ... ... ... persuasoria LINNE 

120. Rhyssa approximator FABRrcIUS var. ruficoxis KRlECHBAUMER 
Rhysm approximator FABRICIUS var. ''1!ficoxis KRIECHBAUMER, Ent. Nachr., XV, p. 318 

(1889). 

Fundort: Hokkaido (Sapporo); 2 9 Exemplare wurden von S. ISHIDA 




















































































